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Aktenzeichen des Anerkennungsbescheides
     
Absender:

Erzeugerorganisation/Vereinigung von Erzeugerorganisationen
     
Straße, Nr.
     
PLZ, Ort

     
Telefon








Fax








E-Mail

     








     







     
An die zuständige Stelle

LANUV NRW












Fax: 0211/1590-2176 

Leibnizstr. 10












e-Mail: poststelle@lanuv.nrw.de
45659 Recklinghausen
M I T T E I L U N G
nach Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 511/2012

der Kommission vom 15.06.2012
über die

von beabsichtigten Vertragsverhandlungen abgedeckte Rohmilchmenge

1. Wir beabsichtigen, Vertragsverhandlungen über die Lieferung von Rohmilch für den Lieferzeitraum vom                       bis                           aufzunehmen.
Die von den Verhandlungen für den genannten Zeitraum abgedeckte Rohmilchmenge wird voraussichtlich höchstens                                       kg betragen.

2.
Von dieser voraussichtlichen Verhandlungsmenge entfallen                                    kg


auf Rohmilch:
die in einem anderen Mitgliedstaat        (bitte benennen) erzeugt werden,






in einen anderen Mitgliedstaat       (bitte benennen) geliefert wird
     





Ort, Datum










Unterschrift (Vertretungsberechtigte Person)
Hinweis
Die Zulässigkeit der Vertragsverhandlungen anerkannter Erzeugerorganisationen steht unter dem Vorbehalt, dass keines ihrer Mitglieder einer anderen Erzeugerorganisation angehört, die ebenfalls in ihrem Namen solche Verträge über die Lieferung von Rohmilch aushandelt. Eine Ausnahme von diesem Grundsatz wird nur in den Fällen gemacht, in denen die jeweiligen Mitglieder der Erzeugerorganisation, die auch einer anderen Erzeugerorganisation angehören, über zwei Betriebe in unterschiedlichen geografischen Gebieten verfügen. 


Des Weiteren sieht das EU-Recht vor, dass die Mitglieder der Erzeugerorganisationen nicht auf​grund einer gleichzeitigen Mitgliedschaft in einer – ggf. anderen – Genossenschaft bereits verpflichtet sind, die Rohmilch nach deren Lieferordnung, sonstigen Satzungsbedingungen oder Beschlüssen dorthin abzuliefern. Bei Vereinigungen von Erzeugerorganisationen bezieht sich dieses Verbot auf die Mitglieder der einzelnen, an der Vereinigung beteiligten Erzeugerorganisationen. Sollte nur über einen Teil der Milcherzeugung des Mitglieds einer Erzeugerorganisation eine Ablieferungsverpflichtung gegenüber seiner Genossenschaft bestehen, könnte der nicht genossenschaftlich gebundene Teil der Rohmilch in die Vertragsverhandlungen der Erzeugerorganisation einbezogen werden.
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